
Kindern das Prinzip von Leben und Tod erklärt 

Der Verlust eines geliebten Menschen kann besonders für Kinder eine beängstigende Erfahrung sein. Für sie ist es
nicht ersichtlich, warum der Mensch, den man vor wenigen Tagen noch besucht hat, mit dem man zuvor noch am
Telefon gesprochen hat, von einer Minute auf die nächste nicht mehr da sein sollte. Insbesondere bei engen
Angehörigen kann der plötzliche Tod von den Jüngsten nur schwer verarbeitet werden. Gespräche miteinander sind bei
der Verarbeitung der Trauer von zentraler Bedeutung. Eine Hilfe dabei kann aber auch "Ein Himmel für Oma" von
Antonie Schneider und Betina Gotzen-Beek sein. Mit diesem "Bilderbuch über das Sterben und den Tod" wird Kindern
der Weg des Abschiedsnehmens erleichtert. 

Als die Oma bei Lena und ihrem Bruder Valentin einzieht, hat sie ihren Vogel Chaja dabei. Bei Opern beispielsweise
zwitschert die Vogeldame immer fröhlich mit und wenn sich die Geschwister streiten, dann wird Chaja ganz aufgeregt,
sodass Lena und Valentin ganz schnell ihren Streit wieder vergessen. Doch im Laufe der Monate wird Chaja immer
ruhiger: Sie hockt auf dem Käfigboden und hat die Augen halb geschlossen. Und eines Tages kommt der traurige
Moment: Chaja liegt tot in ihrem Käfig und wird nie wieder herumzwitschern können. Im Garten wird sie an einem
besonders schönen Platz beerdigt - so ist Chaja nie weit weg von ihren Lieben. Und wenn die Sehnsucht der Kinder
nach ihrer Freundin besonders groß wird, schauen sie sich mit der Oma alte Fotos an und denken an die Zeit vor
Chajas Tod. So wird sie nie vergessen werden und ist auf ewig in ihren Herzen. Ähnlich wie die Oma, die auch eines
Tages für immer fortgehen muss. 

Autorin Antonie Schneider wagt sich in "Ein Himmel für Oma" an ein äußerst schwieriges Thema. Mit einer liebevollen
Geschichte und dem richtigen Maß an Feingefühl tastet sich Schneider äußerst behutsam an das sensible Thema
Sterben und Tod heran. Bereits im Text bietet sie Erwachsenen Ansätze, wie diese ihren Kindern am besten den Tod
eines geliebten Menschen mitteilen: ein behutsames und offenes Gespräch, das erklärt und die Trauer der Kleinen
zugleich auffängt. Ein ausführliches Nachwort zum Thema Abschiednehmen und Trauerbewältigung fängt verunsicherte
Eltern zusätzlich auf und bereitet diese auf einen solch schweren Moment in der Zukunft vor. Damit erweist sich das
vorliegende Kinderbuch sowohl für die Kinder als auch für die Erwachsenen als äußerst wertvoll. 

Die wunderschönen Illustrationen von Betina Gotzen-Beek unterstreichen diesen Eindruck noch zusätzlich. Sie
unterstützen die Geschichte auf angenehme Weise. Sie spiegeln die einzelnen Atmosphären des Buches wider und
lassen "Ein Himmel für Oma" erst zu einem richtigen Bilderbuch werden. 
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